
Naturverträgliche
Wintertouren

> REGELN UND TIPPS

Einleitung 

Die winterlichen Aktivitäten abseits der gesicher-
ten Pisten haben in den letzten Jahren zugenom-
men. Vor allem mit Schneeschuhen werden
zunehmend auch sensible Gebiete begangen, wel-
che bisher von Störungen verschont geblieben
waren (flachere, stärker bewaldete Gebiete). Dies
hat in letzter Zeit immer öfters zu Konflikten mit
dem Natur- oder Wildschutz geführt.
Ein aktives Naturerlebnis ist wichtig und soll wenn
möglich nicht durch Verbote verhindert werden.
Ziel dieses Faltblattes ist es, Regeln für ein natur-
verträgliches Verhalten zu vermitteln, damit auch
längerfristig eine möglichst freie Ausübung der
winterlichen Natursportarten gewährleistet bleibt.

Kodex für 
naturverträgliche Wintertouren

Als umweltbewusste Anbieter von Wintertouren üben wir unseren
Bergsport unter Berücksichtigung einer minimalen Beeinträchti-
gung der Gebirgswelt aus. Wir verpflichten uns deshalb:
> Bei der Planung von Touren und Routen die Situation bezüg-

lich Natur und Landschaft abzuklären und unsere geplante
Route dementsprechend auszurichten. Bei grossem Störungs-
potenzial (z.B. Wildschutzgebiet) oder unsicherer Sachlage ver-
zichten wir auf eine Begehung.

> Bestehende oder neu erlassene Einschränkungen, allfällige
Wildschutzgebiete, Ruhezonen und Schongebiete mit ihren
jeweiligen Bestimmungen unbedingt zu respektieren.

> Die zu diesem Kodex formulierten Regeln und Tipps auf unse-
ren Touren einzuhalten und durchzusetzen.

> Die uns anvertrauten Gäste auf die aufgeführten Verhaltens-
regeln in der winterlichen Natur aufmerksam zu machen. 

Folgende Anbieter von Wintertouren verpflichten sich zur Einhal-
tung dieses Kodex sowie der Regeln und Tipps:
Abenteuer-Zeitreisen TOPAZ, Lustmühle; Active Dreams & Bergs-
portschule Weissmies, Saas Grund; All Seasons Activities GmbH,
Einsiedeln; Alpin Center Belalp, Blatten-Belalp; Alpine Action Unli-
mited, Flims Dorf; Alpine Sportschule Gotthard, Andermatt; Alpin-
schule Berg & Tal, Interlaken; Alpinschule Bergfalke, Thun; Alpin-
schule Tödi, Kaltbrunn; Alvra-Trek, Surava; Basis 131 Outdoor
Sports HmbH, Sarnen; Berg-Schule Züri, Bülach; Bergsteigerschule
Pontresina, Pontresina; Bergsteigerzentrum Aletsch, Fiesch; Berg-
wärts, Attinghausen & Trimbach; Bergpunkt AG, Worb; Christen Rita,
Bergführerin, Disentis/Mustér; Castor Bergsteigerschule Haslital,
Meiringen; Dominos Trekking, Eschenbach; Ecole Suisse d'alpinis-
me, Leysin; Eiger Vision GmbH, Grindelwald; Grischunalpin, Malix;
Kaktus Outdoor AG, Zug; Kdo ZGKS, Andermatt; Langsamreisen
Peter Luder, Basel; NEUCH' Evasion, La Vue-des-Alpes; Office du
tourisme, Les Paccots; Outventure AG, Stansstad; Per Pedes Berg-
ferien, Zürich; Schneeschuh- und Langlauf-Zentrum Geeser, Arosa;
Schweizer Ski- und Snowboardschule, Flumserberg; Skischule
Engelberg Titlis AG, Engelberg; Snow-trekking, Wildhaus; The St.
Moritz Experience AG, Champfèr; Trekkingland Schweiz, Aesch; Uni-
versitätssport Bern, Bern; Unterwegs, Zillis; Valrando, Sion; Wander
+ MTB Abenteuer, Sedrun; Wanderlust, Valendas; Weit Wandern,
Aeschiried; Wintersport Gantrisch, Kaufdorf.

Der Kodex wird anerkannt und unterstützt von: 
Bundesamt für Sport Magglingen BASPO, Bundesamt für Umwelt,
Wald und Landschaft (BUWAL), Jagdinspektorat des Kantons Bern,
Mountain Wilderness, Naturfreunde Schweiz, Pro Natura, Schweize-
rische Vogelwarte Sempach, Schweizer Tourismus-Verband, Schwei-
zer Wanderwege SAW, Swiss Outdoor Association SOA, WWF
Schweiz

Adresse für weitere Informationen
Schweizer Alpen-Club SAC, Ressort «Schutz der Gebirgswelt»
Monbijoustr. 61, Postfach, 3000 Bern 23, Tel. 031 370 18 18
Homepage: http://www.sac-cas.ch, e-mail: natur@sac-cas.ch

«Abfahrtfans,
denkt daran: 
Ich habe weder
Skis noch Board
zum Flüchten!»

>●

>●
● <«Ich brauche

meine Ruhe im
Wald – zum 
Überleben!»

«Schneeschuh-
läufer obacht!
Euer Lieblings-
gelände ist
mein Wohn-
gebiet!»

Möchten Sie mehr über die Winternatur und die Planung naturver-
träglicher Wintertouren erfahren? Bestellen Sie bei uns das 30-minü-
tige, motivierende Lehrvideo dazu! Ideal für Gruppenanlässe, Aus-
bildungskurse oder Schlechtwetterabende.

AUERHAHN

BIRKHAHN

GÄMSE



Planen der Tour

Naturschutz
> Respektiere bestehende 

Wildschon- und weitere 
Schutzgebiete.

> Plane Touren wenn möglich 
auf bestehenden Routen. 

> Vermeide den touristischen Einsatz von
motorisierten Hilfsmitteln (z.B. Helikopter,
Motorschlitten) in der unberührten Natur.

Fauna
> Vermeide die Dämme-

rungszeit, denn zu 
diesem Zeitpunkt sind
viele Tiere besonders
störungsanfällig.

> Lasse deinen Hund
nach Möglichkeit zu
Hause.    

Naturerlebnis
> Bevorzuge kleine Gruppen.
> Bereite die Tour auch aus naturkundlicher

und kultureller Sicht vor, um eine vertiefte
Beziehung zum Gebiet aufzubauen.

Anreise zur Tour

> Benutze möglichst öffentliche Verkehrsmittel
und Alpentaxis, oder bilde ausgelastete 
Fahrgemeinschaften.  

> Halte Fahrverbote ein, benutze ausgewiesene
Parkplätze und blockiere keine Zufahrten.

Auf der Tour

Naturschutz
> Lebe den Grundsatz konse-

quent: Lass nichts zurück 
als deine Spuren, und nimm
nichts mit ausser deinen 
Eindrücken. 

> Beachte unbedingt Hinweise 
zu Schutz- und Schongebieten.

> Lasse Hunde im Waldbereich nicht frei laufen.

Fauna und Flora 
> Weiche dem Wild nach Möglichkeit aus und

umgehe Futterstellen. Beobachte Tiere aus
gebührender Distanz. Wähle Biwakplätze
sorgfältig und abseits von Tierspuren.

> Durchquere Waldgebiete möglichst auf
Wegen oder vorhandenen Routen (Spuren
der Vorgänger). Vermeide Abfahrten durch
den Wald. Begehe keine Aufforstung und 
keinen Jungwuchs.

> Halte dich nur kurz im Bereich der Wald-
grenze auf (dem Lebensraum des Birkhuhns)
und wähle deine Route nicht parallel zur
Waldgrenze.

> Schone im Frühjahr die Grenzbereiche
Schneedecke-Gras, die besonders empfind-
lich sind.

Naturerlebnis
> Geniesse die winter-

liche Stille und störe 
sie selbst nicht unnötig. 

> Baue kleine Naturbeobachtungen ein.
> Nimm deine Autorität als Leiter wahr – nicht

nur in Bezug auf die Sicherheit, sondern
auch in Bezug auf das Verhalten gegenüber
der Natur!

Regeln und Tipps 
für naturverträgliche 
Wintertouren
für Gruppenleiter und 
selbstständige Tourengeher/-innen

Viel Freude und Erfüllung 
auf deinen Touren!

Schweizer Alpen-Club SAC, 
Ressort «Schutz der Gebirgswelt»


